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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC Assenheim 1951 V : TTC Höchst/Nidder IV 
Freitag, 27.01.2023, 20:30 Uhr

Bolten fixiert zwei Punkte für den TTC Höchst/Nidder IV

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Höchst
/Nidder IV im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 beim TTC Assenheim 1951 V umschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Bolten, Vetter und Quanz, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Stephani / Klingelhöfer
gegen Bolten / Vetter verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Den Sieg von Schwarz /
Quanz konnten Berndt / Schäfer im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Marion Berndt holte anschließend indessen mit einem 11:3,
11:8, 6:11, 11:6 gegen Rainer Schwarz einen Punkt für ihr Team. Einen Sieg verpasste Hanno
Schäfer dagegen beim 1:3 gegen Alexander Bolten. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Matthias Stephani hatte gegen Mika Vetter bei seiner Drei-
Satz-Niederlage kaum eine Chance. Keinen Zähler beisteuern konnte Tim Klingelhöfer im Spiel
gegen Markus Quanz, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TTC
Assenheim 1951 V und des TTC Höchst/Nidder IV in die Box. Keine Chancen hatte derweil Marion
Berndt beim 7:11, 5:11, 10:12 gegen ihren Kontrahenten Alexander Bolten, so dass Bolten seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Hanno Schäfer seinem Gegner Rainer Schwarz letztlich beim 8:11, 7:11, 11:6,
11:13 nicht gefährlich werden. Ohne Satzgewinn für Matthias Stephani verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Markus Quanz. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch gingen, stand es somit 1:8. Tim Klingelhöfer bekam anschließend seinen gleichstarken
Gegner Mika Vetter beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der TTC Assenheim 1951 V in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.02.2023
gegen den TSV 1888 Stockheim II an. Für den TTC Höchst/Nidder IV steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TV 1908 Kefenrod am 08.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 5:9 geht.

 Statistik:
 TTC Assenheim 1951 V

Doppel: Stephani / Klingelhöfer 0:1, Berndt / Schäfer 0:1 
Einzel: M. Berndt 1:1, H. Schäfer 0:2, M. Stephani 0:2, T. Klingelhöfer 0:2 

 TTC Höchst/Nidder IV
Doppel: Bolten / Vetter 1:0, Schwarz / Quanz 1:0 
Einzel: A. Bolten 2:0, R. Schwarz 1:1, M. Quanz 2:0, M. Vetter 2:0


